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Zug, 09. April 2018

Interpellation zur Budgetierung in der Parkraumbewirtschaftung

Sehr geehrter Herr Präsident

Die SVP Fraktion reicht die folgende Interpellation ein. Dies vor folgendem Hintergrund.
Das Budget 2018 sieht bei der Position „Parkraumbewirtschaftung" eine Einnahmesteigerung von 
rund 20 % vor (von CHF 4.059 Mio auf CHF 4.8725 Mio; der effektive Ertrag 2016 betrug CHF 4.319 
Mio, die Zahlen 2017 liegen noch nicht vor). Durch die Einführung der neuen Gebührenordnung (kurz 
zusammengefasst: Verdoppelung der Gebühren, Ausweitung der Erhebung von 19.00 bis auf 23.00 
Uhr sowie auf die Sonn- und Feiertage) und die Eröffnung des Parkhauses am Postplatz scheint auf 
den ersten Blick eine sehr starke negative Korrelation zwischen Gebührenhöhe und Einnahmen zu 
bestehen, welche sich in eine sehr starke Preiselastizität der Nachfrage mündet (werden die 
Parkplatzgebühren stark erhöht, sinkt die Nachfrage nach Parkplätzen weit überdurchschnittlich). Da 
ein Rückgang dieser Nachfrage einen sehr starken Einfluss auf Kauf- und Freizeitverhalten mit sich 
zieht, reicht die SVP-Fraktion folgende Interpellation ein:

Wann wurde der definitive Entscheid über der Einführung der neuen Parkgebührenordnung 
gefällt?

Falls dieser nach der Budgetdebatte gefällt wurde, stellen sich folgende Fragen:
* Ist der Stadtrat überzeugt, dass die neue Gebührenordnung zu keine wesentlichen 

Mehreinnahmen führen wird?
• Wenn Nein, welche Gegenmassnahmen beabsichtigt der Stadtrat, um die Auslastung der 

Zuger Parkhäuser und der Aussenparkplätze zu erhöhen (einfach erklärt: Wenn die Gebühren 
sehr stark erhöht werden und die Gesamteinnahmen nicht wesentlich steigen, bedeutet dies, 
dass viel weniger parkiert wird)?

Falls dieser Entscheid vor der Budgetdebatte gefällt wurde:
• Aufgrund von welchen Modellrechnungen wurden die Einnahmen budgetiert?
• Welche Gegenmassnahmen beabsichtigt der Stadtrat, um die Auslastung der Zuger 

Parkhäuser und der Aussenparkplätze zu erhöhen (einfach erklärt: Wenn die Gebühren sehr 
stark erhöht werden und die Gesamteinnahmen nicht wesentlich steigen, bedeutet dies, 
dass viel weniger parkiert wird)?

Wir bedanken und für die schriftliche Beantwortung unserer Fragen.
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Gregor R. Bruhin, Fraktionschef


